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nen häufig die Belastungsquelle identifi-
zieren und Maßnahmen vorschlagen.

 

Persistente Schadstoffe

Auch Kinder können betroffen sein

Die persistenten (langlebigen) Raumluft-
schad stoffe PCB, PCP, Lindan, DDT, PAK 
und Asbest tre ten heute in Innenräu-
men in der Regel als „Bau alt las ten” auf, 
z. B. bei Vorhandensein heute nicht 
mehr zu gelassener Bauwerkstoffe und 
Bauchemika lien. Auch diese Schadstof-
fe können in die Raumluft ge langen oder 
von spielenden Kindern durch di rekten Ma-
terialkontakt oder über den Staub aufge-
nommen werden.

Durch Untersuchung des betreffenden 
Mate rials, der Raumluft und des Staubes 
kann das Schad stoffpotential objektiv er-
mittelt werden. Aus den Analyseergeb-
nissen in Verbindung mit den Daten einer 
Rauminspektion erarbeiten wir bei erhöh-
ten Belastungen Lösungsvorschläge zur 
Expositions minderung.

Was können Sie tun?

Komplettlösungen und Beratung

Wenn Sie entsprechende Bauschadstoff- 
oder Schimmelpilzprobleme in Ihrem 
Wohnumfeld ver muten, bieten wir Ih-
nen kompetent und kosten günstig ent-
sprechende Luft-, Staub- oder Material-
untersuchungen an.

Profitieren Sie von der Erfahrung und Rou-
tine des Hygiene-Instituts. Sprechen Sie 
mit uns über Ihr Anliegen. Wir bieten Ih-
nen Komplett lösungen aus einer Hand 
einschließlich einer in dividuellen Bera tung 
und zuverlässigen Nach sorge.

Untersuchung und Beurteilung

Warum ist Raumlufthygiene so wichtig?

Der moderne Mensch hält sich den größten 
Teil seines Lebens in Innenräumen auf. Des-
halb ist ein gesun des Wohn- und Arbeits-
umfeld von hoher Be deutung. Doch aus 
Bau stoffen oder Mobiliar können Schad-
stoffe in die Raumluft freigesetzt werden. 
Fol gende Pro blemstoffe sind in Innenräu-
men von er heblicher Be deutung: 

� Schimmelpilze und MVOC

� Flüchtige organische Verbindungen (VOC)

� Polychlorierte Biphenyle (PCB), Penta-
chlor phenol (PCP), Lindan und DDT

� Polycyclische Aromatische Kohlen-
wasser  stoffe (PAK), Asbest

Aufgrund erheblicher gesundheitlicher Ge-
fahren un terliegen insbesondere die persis-
tenten Stoffe PCB, PCP, Lindan, DDT, PAK und 
Asbest heute ge setzlichen Verwendungsbe-
schränkungen oder -verboten. Diese Rege-
lungen können jedoch nicht verhindern, 
dass sie aus früher verbauten Materia lien in 
die Raumluft gelangen.

Schimmelpilze in Wohnungen

Allergien können die Folge sein

Gesundheitliche Probleme in Wohnun-
gen kön nen durch Schimmelpilzbefall ver-
ur sacht werden, der aufgrund von Wärme-
dämmungs-Maß nahmen und Lüftungsein-
schrän kungen zugenom men hat. Nach 
unse ren lang fristi gen Beo bachtungen stei-
gen der artige Be schwer den aufgrund von 
Schimmel pilzbe fall auch weiterhin an.

Flüchtige Stoffwechselprodukte von Schim-
mel  pil zen, sog. MVOC (mikrobielle VOC), 
verur sachen charakteristi sche Geruchs-

belästigungen. Pilzsporen und Zell bruch-
stücke toter Pilz zellen sind starke Aller-
gene, die an Schleimhäuten der Augen 
und des Atem trakts zu entsprechenden 
Reaktionen führen (allergische Formen 
von Juck reiz, Binde haut  entzün dungen, 
Schnupfen, Asthma u. a.). 

Flüchtige organische 
Verbindun gen

Vorsicht bei Renovierungen

Nach Renovierungen oder Neumöblie-
rungen wird häufig über Befindlichkeits-
störungen ge klagt. An hand der Ergebnis-
se von Raumluft unter su chun gen auf flüch-
tige orga nische Verbin dungen (VOC) kön-
nen wir die Raumluftqualität aus hygie ni-
scher Sicht be urteilen und bei vielen Be-
schwer de bildern auch die Ursache für die 

Be ein träch tigung ausfindig machen. In 
sol chen Fällen er stellen wir kon krete Vor-
schläge zur Problem lösung.

Trotz neuer Produktionsverfahren für 
Holzwerk stoffplatten kann bei ungenü-
gendem Luftaus tausch Formaldehyd aus 
Spanplatten in der Raum luft an gereichert 
werden, was bei emp findlichen Personen 
zu typischen Symptomen führt. Wir kön-
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